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Die alten Germanen, 
ich spür mir was schwanen. 
Die laden auf Feste 
und baden die Gäste 
mit „Ausländer rein“ 
in Met und auch Wein. 
 
Doch wiedervereint 
so wie es jetzt scheint 
ist der Maulwurfsbetrug 
voller Rechtsstaatsunfug 
und bundesverfassungslos 
ziehen wir Gewaltbereite groß. 
 
Die Geheimdienstler und sonstigen 
Hundertfünfzighochprozentigen 
sind zwar offizielle Musterknaben 
in Wirklichkeit tief schwarze Raben, 
für ihren Staat gesinnungstreu, 
bei Stasi war das auch nicht neu. 
 
Zu Nuancen fehlt da ihrer Majestät, 
der „Deutungshoheit“, jede Pietät.  
Im Verfassungsschutz Gesinnungspark, 
da lähmen Dienstler, intrigenstark 
mit ihrem Gift, man fasst es nicht, 
das Bundesverfassungslosgericht.  
 
Da reicht Faschisten schon als Trigger 
ein „Judensohn“ oder ein „Nigger“, 
den er mit Rassenwahn verflucht –  
doch wissenschaftlich untersucht  
sind was Schimpansen von uns trennt 
bei Genen grad’ mal zwei Prozent. 
 
Das reicht nicht für den Rassenwahn, 
da muss endlich was Neues ran.  
Parteiprogramm: Neo-Rassismus, 
mit viel Wissenschaftlerismus, 
Da geht man dann mit Katz und Hund 
der Hühnerrasse auf den Grund.  
 
Das gibt ein Gackern und ein Zetern, 
die Hühner lassen reichlich Federn. 
Verfassungsschutz findet das Klasse: 
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„Da sieht man wenigstens die Rasse.“  
Mit Tierschutz gibt es Stunk und Zank: 
„Habt Ihr noch alle Rassen im Schrank?“ 
 
Doch Hühner sind ’ne Augenweide, 
tun keinem Menschen was zu Leide: 
Es sind die Nazis, welche morden, 
die hätten da noch gerne Orden 
vom Staat – um dann auch den zu killen, 
wie früher schon nach ihrem Willen. 
 
So blöde Terroristen lässt der Staat gern laufen; 
doch von geistigen Terroristen lässt er sich kaufen 
und unsere Infrastruktur von Geld und Klima 
wird derart stark privat so niemals prima. 
Das sieht nun bald schon jedes Kind, 
nur der Verfassungsschutz bleibt amtlich blind. 
 
Von Stasi wie von Interpol 
da hatten wir die Nase voll; 
wir brauchen jetzt was gegen Terror 
und all’ den amtsbedingten Horror. 
Fürs Bundesverfassungslosgericht 
ist das zu hoch, es rafft es nicht.  

 


